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#JESUS 2020 

„Gott ist stärker als deine Umstände“ mit Leo Bigger 
 
Gott ist stärker als deine Umstände – woher weiß ich das? Nun, wir alle haben schon Gottes Wunder gesehen. Auch 
du hast in einem Leben bereits Wunder erlebt, schau mal in den Spiegel!  Aber wir haben auch in der Bibel von der 
Größe Gottes gehört. Zum Beispiel als Mose mit zwei Millionen Menschen vor einem Meer stand – und was macht 
Gott? Er teilt einfach das Meer! Oder in der Wüste: Kein Supermarkt weit und breit. Doch Gott gibt täglich Manna, er 
lässt Wasser aus dem Felsen strömen. Oder auf dem Berg, als Israel gegen die Amalekiter kämpft und Mose die Arme 
hochhält – vor Jericho mit seinen fast 10 Meter dicken Mauern – oder als der Riese Goliath vor dem Volk Gottes steht 
und dann von einem Hirtenjungen erschlagen wird. Merke dir: Eine Unmöglichkeit ist für Gott eine Möglichkeit! 
Was immer deine Situation ist: Es gibt keinen Umstand, wo Gott heute sagen würde: „Ich bin total sprachlos.“  
 

Aber weshalb stoppt Gott dieses Corona-Virus nicht, obwohl die Christen gerade beten wie Weltmeister? Weil Gott 
eine Botschaft an die Menschen richten möchte: Lies mal Lukas 17,26+29 über die Zeiten von Noah und Lot. Anfang 
2020 war es genauso: Alle Menschen essen und trinken, und auf einmal lässt Gott einen Virus zu und stellt uns in der 
Krise die Frage: Was ist dein Zentrum? Was ist das Wichtigste in deinem Leben? Lass die Hauptsache wieder die 
Hauptsache in deinem Leben werden! Gott lässt einen Virus zu, und die ganze Welt ist „game over“. Es ist ein 
Warnschuss an diese hochtechnisierte Welt. Gott kann etwas zulassen, das alles lahmlegt. Wenn man diesen 
Warnschuss nicht hört, was dann? Und es ist nicht der erste Warnschuss Gottes gewesen... aber wollen wir 
überhaupt hören?  
 

Kurz vor dem ersten Pessachfest damals, während der 9. Plage, da war es drei Tage lang überall in Ägypten dunkel, 
aber bei den Israeliten war Licht. Weshalb? Die Ägypter beteten die Sonne als Gott an, und Gottes Antwort war: „Euer 
Sonnengott ist nicht stärker als ich.“ Auch für dich gilt: Was auch immer deine Ängste sind – Gott ist größer und 
stärker als alle deine Umstände! Und dann kam die 10. Plage (2. Mose 12,12): Gott lässt einen „Todesengel“ durch 
Ägypten gehen, der jeden Erstgeborenen tötet. In jedem Haus. Es sei denn, man hat das Blut des Pessach-Lammes 
an den Türrahmen gestrichen. Jeder konnte also selbst wählen, ob er lebt oder stirbt. Weshalb gerade „Blut am 
Türrahmen“? Im Blut ist Beschützung. Es bedeutet, dass jemand anders für die Sünden gestorben ist, und du selbst 
darfst leben. Pessach bedeutet wörtlich: „vorbeiziehen“. Dieses Blut von Jesus hat zwei Botschaften für dich: 
 

1. Das Blut von Jesus ist stärker! 
Das Blut von Jesus beschützt uns vor dem Bösen. Macht als Familie folgendes Experiment: Ölt eure Türrahmen 
ein – zumindest die Haustür, besser noch jede Tür im Haus. Damit „weihst“ du dein Heim dem Herrn. Vor allem 
kommt es dabei auf dein Herz an: Entscheide dich, gerade in dieser Krise zu Gott zu gehören, und verweise dem 
Feind die Tür (Korinther 10,21-22). Markiere deinen Türrahmen mit dem Blut von Jesus und setze damit ein 
Statement in der unsichtbaren Welt! 

2. Das Blut von Jesus belebt uns! 
Zuchtpferde werden nach der „Blutlinie“ beurteilt (und bezahlt) – wusstest du das? Es mag lächerlich aussehen, 
wenn du die Bibel liest oder deinen Türrahmen einölst. Doch wenn das Blut von Jesus durch deine Adern fließt, 
gehörst du zu der Familie Gottes. 

 

Pessach bedeutet: Gott ist stärker als alle Umstände. Du bist versiegelt in Jesus, das Gericht Gottes wird an deinem 
Haus vorbeiziehen! Das Blut von Jesus Christus umgibt dich, er wacht über deinem Leben. Kein Gott ist größer als 
unser Gott – nicht der Gott der Wirtschaft, der Sicherheit, des Sports, des Entertainments… alle diese Götzen sind 
jetzt entmachtet. Was auch immer ein „Gott“ in deinem Leben ist – oder deine Angst – Gott ist größer als alles! 
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Group Zeit 
 

Austausch: Gott ist stärker als deine Umstände  (45 min) 
Der Corona-Ausnahmezustand dauert nun schon einige Zeit an, und ein Ende ist noch nicht in Sicht. Wie geht es euch 
damit? Am besten gebt ihr jeder Person in eurem Meeting eine bestimmte Zeit (2 oder 3 Minuten), wo sie kurz von 
sich erzählt. Dabei könnt ihr euch an diesen drei Fragen orientieren: 

• Was läuft zurzeit gut – auch in „online“ Form? 
• Was vermisse ich am meisten? 
• Was wünsche ich mir mehr, z.B. auch von der Group? 

Danach könnt ihr gemeinsam überlegen, wie ihr als Group auf die Wünsche und Bedürfnisse der Teilnehmer eingehen 
könnt – z.B. durch häufigere online Meetings, kreative Ideen für online Gemeinschaft, konkrete Hilfestellung… 
 

Wenn ihr jetzt über eure aktuellen Sorgen nachdenkt und dazu das Predigtthema „Gott ist stärker als deine 
Umstände“ anschaut, fragt euch: 

• Glaube ich das eigentlich? Wo habe ich das schon erlebt? 
• Wo spürst du, dass du in der Blutlinie Gottes bist und dass Jesu Blut dich belebt, dir Identität gibt? Wo nicht? 
• Wo möchtest du das mehr spüren? Was kann hier ein Next Step sein? 

 
Vertiefung & Reflexion: Unser Gott steht über allen Göttern  (45 min) 
Nichts auf dieser Welt kann den Willen Gottes blockieren. Unser Gott ist größer als jeder Gott Europas, der Welt oder 
was auch immer. Hier ist eine Liste der zehn Plagen und welcher ägyptische Gott damit „entzaubert“ wurde: 

1. Wasser wird zu Blut (Nil-Gott „Hapi“) 
2. Frösche (Fruchtbarkeitsgott „Path“) 
3. Stechmücken („Seth“ = Vater aller ägyptischen Götter  unser Gott kann aus dem  Nichts heraus schaffen!) 
4. Hundsfliegen (Gott „Baal-Zebub“) 
5. Pest (Gott „Hathor“  Bedeutung: „Ich habe gesündigt“) 
6. Geschwüre (Medizingott „Imhotep“  Gott zeigt: Ich bin krasser als eure ganze Medizin!) 
7. Schwerer Hagel (Luftgott „Nut“) 
8. Heuschrecken (Gott „Seraja“ = Beschützer vor Heuschrecken-Plagen) 
9. 3-tägige Finsternis (Sonnengott „Ra“) 
10. Erstgeborene sterben (Pharao sieht sich selbst als ein Gott – das wird hierdurch widerlegt!) 

Versucht nun, diese „Götter-Entzauberung“ auf euer Leben zu übertragen: Unsere moderne Gesellschaft huldigt den 
Göttern Sport, Geld, Schönheit, Sicherheit, Vergnügen etc. Jeder kann nun für sich überlegen: 

• Was ist dein Zentrum? Wo bist du „lauwarm“ geworden? 
• Wo sind dir „Götter“ in deinem Leben verloren gegangen?  
• Wo möchtest du stattdessen neu Gott ins Zentrum stellen? 

Die Frage ist: Werden wir in der Zeit nach dem Virus weiterleben wie zuvor? Jesus ist nicht „auch noch eine Option“, 
sondern er ist heilig, abgesondert. Sondere dich ab für Jesus! Was kann hier ein Next Step für dich sein? 
 
Experience: Türen einölen  (zuhause) 
Das Blut von Jesus ist stärker! Habt ihr schon eure Türen eingeölt? Falls noch nicht, überlegt euch als Group, wie ihr 
das „gemeinsam“ machen und welche Bibelverse ihr dazu aussprechen (oder mit dem Öl schreiben) möchtet. Erzählt 
euch in einem späteren Meeting davon – und was ihr vielleicht schon Krasses damit erlebt habt…  


